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Ylamslau er Zireiglilatt
Donnerstag, dgenglh Yugust 1886.

Verantwortlicher Redacteun O. Opitz. � Druck, Verlag und Expeditiom O. Opitz in Namslau.

A. Amtlikher Theil.
NO« 3281 Berlin, den 8. Juli 1882.

W a r n n n g.
Jn Läden und Geschäfteiy welche als Lotterie-Komtor, Lotterie-Einnahme oder Lotterie-Kol-

lekte bezeichnet sind und deren Inhaber sich als Lotterie-Einnehmer resp. Kollektetir bezeichnen, wer-
den Loose der Preußischen KlafsensLotterie und Antheilscheine auf folche Loose, oft unter Benennung
als Antheilloose für Preise angeboten, welche die im Lotterieplan bestimmten Preise sehr weit über-
steigen und ferner noch dadurch erhöht werden, daß in den Antheilscheiiien selbst die Verkäufer der-
selben hohe Gewinnabzüge für sich aus-bedingen.

Die Antheilscheine begründen niemals Ansprüche an die Lotterieverwaltnng auf Loose-
Erneuerung nnd auf Gewinnzahlung

Vielfache gerichtliche Verurtheilungeii von LoosantheilscheiipVerkäufern haben herausgestellh
daß solche Verkäufer häufig betrügerisch verfahren, indem sie die Loose, auf welche sie Antheile ver-
kaufen, nicht besitzen oder auf wirklich besessene Loose viel mehr Antheilscheine ausgeben, als der
Umfang ihres Loosebesitzes erlaubt, oder endlich, indem sie ihrerseits erhobene größere Gewinne
unterschlagen und mit denselben verschwinden.

Zur Unterscheidung der Loosantheilscheine von den echten Loosen machen wir darauf auf-
merksam, daß die letzteren stets einen Stempel mit der inneren Umschrift ,,Kön. Pr. Gen-Lotterie-
Direct.« und die gedruckte Unterschrift ,,Königl. Preuß. General-Lotterie-Direction« tragen.

Zur Unterscheidung zwischen den sich als ,,Lotterie-Einnehiner« benennenden und ihr
Geschäft als ,,Lotterie-Einnahme« oder ,,Lotterie-Komtor« bezeichnenden Privat-Verläusern von
Loosen einerseits und den Königlichen Lotterie-Einnehmern andererseits aber machen wir darauf
aufmerksam, daß die letzteren allein als �Räumliche Lotterie-Einnahmen« oder ,,Königliche Lotterie-
Einnehmer« sich namhaft machen.

Königliche GeneralsLotterie-Direction. Dammas Lilienthal.
i Namslau, den 16. August 1886.

Vorstehende Bekanntmachung wird wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
NO« 3291 Namslau, den 16. August 1886.

Seitens des Herrn Ministers für Handel und Gewerbe ist unterm 12. Juni d. J. eine
Jnstructioti für die mit den Maaß- und Gewichts-Revisionen zu betrauenden Polizei-Beamten erlassen
worden, welche von der Verlagshandlung von Julius Springer zu Berlin, Monbijouplatz No. 3,
geliefert wird.

Zur möglichsten Verminderung der Anschaffungskoften empfiehlt es sich, den Bedarf für
den ganzen Kreis gemeinschaftlich zu beziehen und ersuche ich die städtischen Polizei-Verwaltungen
und Herren Amtsvorsteher des Kreises, Bestellungen auf die vorerwähnte Jnstruction hierher richten
zu wollen. Bei Feststellung des Bedarfs ist darauf zu achten, daß jeder Polizei-Beamte bei Aus-
führung der Revisionen ein Exemplar der Jnstruc«tion, welcher das Schema für die tabellarischen
Aufzeichnungen über das Ergebnis; der Revisionen beigegeben ist, mit sich zu führen hat.

Der Preis der Jnstruction ftellt sich bei Bezug einzelner Exemplare auf 30 Psg., bei
gleichzeitigem Bezug von mehr als 10 Exemplaren wird derselbe ohngefähr 25 Pfg. betragen.
In. 330]

Bckauntmachung.
Der in Carlsruhe Kreis Oppeln auf Montag den 30 August d. J. anberaumte Krqim und Vieh-

markt wird erst am Montag den 6. September d. J. i
abgehalten werden. «

Der Regierungs-Präsident. J. V« gez. G. Hüpedeir
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Namslau, den 17. August 1886.
Höherer Anordnung zufolge muß die TruppemDislokatioti der 12. Division für die Tage

vom 15. bis 17. September er. eine wesentliche Verschiebung in westlicher Richtung erfahren, wo-
durch der Kreis Namslau in den genannten Tagen eine Mehrbelastung durch Einquartierung erleidet.

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 16. Juli er. Stück 29 No.
298 bringe ich hierunter einen Nachtrag zum Dislolations-Tableau zur öffentlichen Kenntniß und
ersuche die betheiligten Herren Guts- und Gemeindevorsteher sieh über die Vertheilung der Truppen zu ver-
ständigen, wobei ich gleichzeitig auf die vermittelnde Thätigkeit der Herren Amtsvorsteher rechne.

Die in dem erst veröffentlichten Tableau festgesetzte Belegung erleidet nur insoweit eine
Aenderung, als die für Schadegur und Sgorsellitz vom 15.-17. Septbr. bestimmte Artillerie-

Groß-Steinersdorf verlegt worden ist.
Nachtrag zum DislokationGTableau für die Herbftiibungen im Kreise Namslau pro 1886.

gsirö Becegt
in der Zeit mit .

Drtschaft a. _ _ Frupperrthetts
s « g g

vom bis  Eis; g
a" Es Eis:

Bachowitz 15 Septbr.17. Septbn 2 55 �- �/z Companie Jnfanterieäliegiment 132.
« 15. ,, 17. ,, 1 30 30 IX« Escadron Ulanen-Regiment L.

15. Septbr.17. Septbn 3 10 10 Stab der L3.Jnfanterie-Brigade.
Belmsdors 15. ,, 17. ,, 1 80 30 Train-Detachement.

15. » 17. ,, 3 10 10 Stab des 18. Jnfanterie-Regiments.

�F Buchelsdorf 15. Septbr.17. Septbr 8 155 4 W: Comp. und Batl.-Stab Ins-Steg. 18.
« 15. ,, 17. ,, 4 75 45 1 Batterie Feld-Artillerie-Regiment L1.

P, Droschkam 15. Septbr.17. Septbr 3 110 1 1 Companie Jnfanterie-Regiment 18.

Erdmannsdors 15. Septbr.17. Septbr. L 55 �� �[2 Compagnie Jnfanterie-Regiment 13L.

15. Septbr.17. Septbr 13 340 7 3 Coinp. und BataillowStab Jnf-Reg. 18.
GlaUschY 15. » 17. » L 90 90 3/4 Ese HusarewRegiment 6.

�. 15. Septbr.17. Septbr. 6 65 5 72 Comp. und VataillowStab Jnf.-Reg. 13L.
Grambfchuh 15. » 17. ,, 4 75 45 2. Batterie Feld-Artillerie-Regiment21.
Haugendorb 15. Septbr.17 Septbr 1 35 � 1/3 Comp. Jnfanterie-Regiment 18.

Johannsdort 15. Septbr.17 Septbr. 1 35 �-� V; Comp. Infanterie-Regiment13L.
15. Septbr. 17. Septbr. 3 110 1 1 Comp. Jnfanterie-Regiment 132.

Noldam 15. » 17. » 4 20 10 Abthl. Stab ArtilleriesRegimentLL
15. ,, 17. »· 4 75 45 3. Batterie Feld-Artillerie-Regiment 21.

Skorischatk 15. Septbr.17. Septbr. 2 75 1 3/3 Comp. Jnfanterie-Regiment 18.

Sophienthai. 15. Septbr.17. Septbr L 55 ��� �/z Comp. JnfanterieRcgiment 13L.

·� 15. Septbr.17. Septbr 1 35 1 IX« Comp. Jnfanterie-Regiment13L.
Gr.-Steinersdorf. 15. ,, 17. ,, 3 10 10 Regiments-Stab Feld-Artillerie-Regiment 21.

15. � 17. � 4 75 45 4. Batterie Feld-Artillerie-Regiment L1.

"f «. . 15. Septbr.17. Septbr. 1 35 �� V; Comp. Jnfanterie-Regiment 132.
K1.Ot"nersdorf" 15. ,, 17. ,, 1 30 30 1/4 Eise. UlanemRegiment 2.

- 15. Septbn 17. Septbr 8 295 3 22/: Comp. Jnfanterie-Regi:nent18.
Smhmz I� 15. � 17. � 4 120 120 2. Ese UlanemRegiment 2.

· 15. Septbr.17 Septbr 3 110 1 1-Comp. Jnfanterie-Regiment 132.
Strehmz n« In� 15. � 17. � 2 60 60 �/2 Esa Ulanen-Regiment L.

15. Septbr.17 Septbr. 13 340 7 3 Comp. und Batl.-Stab Jnf.-Reg. 18..
Stadt Reichthah 15. » 17. sz »» 1 30 30 M; Ese HusarewRegiment 6.

15. ,, 17. » �- 40«�� Stab des 18. Jnfanterie-Regiinents.  Musik.!
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As« 3321 Namslau, den 16. August 1886.
Sr. Excellenz der Herr Ober-Präsident der Provinz Schlefien hat mittelst Erlasses vom

27. v. Mtsk den Vertrieb von Loosen zu der von dem Herrn Ober-Präsidenten der Provinz Pom-
mern bewilligten Verloofung von Gold- und Silbergeräthen zur Beschaffung von Geldmitteln zum
Bau einer Lutherkirche in der Oberwiek in Stettin ausnahmsweise auch innerhalb der Provinz
Schlesien genehmigt, was ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe.
No« 333l « Namslau, den 13. August 1886.

Der Amtsoorsteher und Standesbeamte Herr Rittmeister von Spiegel in Dammer hat
die Führung der Amts- und Standesamtsgseschäfte von Dammer wieder übernommen, was hierdurch
zur Kenntniß gebracht wird.
NO« 334] Namslau, den 17. August 1886.

1. Vereidet: 
a. der Bauer Wilhelm Wabnitz in Simmelwitz zum Schöffen für die Gemeinde Simmelwitz,
b. der Freigärtner Michael Wawrok aus Dammer zum Gemeindevorfteher für die Gemeinde

Dammer,
c. der Bauer Jacob Wawroh sowie die Freigärtner Simon Mallok, Christian Spallek, Bartek

Jany und Wilhelm Kunze sämmtlich aus Dammer zu Schöffen für die Gemeinde Dammen

2. Verpflichteh 
a. der Stellner Karl Märtin in Jauchendorf zum Gemeindevorsteher für die Gemeinde Jauchendorß
b. der Stellner Heinrich Kirsch und der Stellner Johann Schwarz beide aus Jauchendorf, zu

Schöffen für die Gemeinde Jauchendorf.
Der Landrathsamts-Verwalter und Vorfitzende des Kreis-Ausschusses.

Willerh Regierungs-Afsefsor. » J

B. Nichtamtlikher Theil.

cz cdcdczczvxzvczvczczvczvczvcdvVczvczczvczczczezvezvczczvczvczvczs e

�f. Zum Zälanover ««
  empfehle:

Oxtails Mocturtlez Bonillow u. andere Suppem

G
diverfe Saucen,

nlasz- Beeffteah Kalbsfricandellem Ochsen-
zunge, Rindew und Hafenbraten

in Büchsen, vor dem Gebrauch nur zu erwärmen  nicht fachen!,
Sardinen in Oel,

Salami- und Gothaer Cervelatwurft
diverse ff. Käse,

Weifk und Rothweina ff. Liqueure,
e e Rum, Amt, Cognac,
s Culmbacher und  Stößel? Bier, ?

. ff. Thee�s, Chocoladem
hochfeine Giganten.

Jul. Wzionteck jun.�
TZ Gokomakq Dekteatesiq Mein� 8c Gtgarrenkiancikkx
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"lt b·ll· t l d· D « d M« l .Selter- u. Sodawass er has; Te: IxL2k.s«2--::»;ks3«:.:«:.«....2;::2.I«
Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Mittheilung zu machen, daß ich dast von

meinem am 8. August a. e. verstorbenen Manne seit 40 Jahren hier betriebene

Zuwekms unt! GokclarbeitersGefckiäft
unter der bisherigen Firma

ZINIZ. �Vvagener
in durchaus unveränderter Weise weiterführe. c

Das dem Verstorbenen in so reichem Waage geschenkte Vertrauen bitte ich auch
auf mich übertragen zu wollen und wird es jederzeit mein Bestreben fein, mir die volle
Zufriedenheit der geehrten Herrschaften zu erhalten.

Namslau, im August 1886.
Hochachtungsvoll

Auguste Wagen» geb. Ranke.
Zur Ackerbestellung

halte mein reichhaltiges Lager von

ff. ged. Knoehenmehl
mit 49l.» Stiekst. 8L 20°|o Phosph.�

Spodium-Superphosphat, ff. gemahl. Kainit,
Thomas-Schlacke, Chilisalpeter

bestens empfohlen und nehme Aufträge ganzer Wagenladungen Zur prompten
baldigen und späteren Lieferung entgegen. «

Heinrich Grützner.

Jch zg hierdur ergebenst an, daß ich dem Herrn
M A. Epstein m Bahnhof Noldau �m

» meine Agentur für den Kreis Namslau übertragen habe und Ihält derselbe ein Lager
j meiner rühmlichst bekannten Maschinen Sei! empfehle besonders»

Dreschmaschmen ans: As: und Größe,
Stiften und Schlägey für Hand und Göpel,

H    » Reichspatenh Goepel dazu in allen Größen. « X«
f  «    Siedemaschinen für Hand und Göpeh « ß

« «  i « darunter die berühmte
i; &#39; R· s t t m L« R"d - ftent-S1edemaschme,  3:;«;;,»;s2::« gskaggssxiskzxsms « la Plkiilpesisclinoicloty Schrotmülnlen, Wurfmaschinen, Trieurs. » -

 HLocomobilen und Dampfdreischmaschiitensk i
von 2 bis 10 Pferdekraft

Garantie �- Probeliefcrung � Zahlungs-Erleichterungcn � billigste Preise.

U W» Wale Victrtr- »
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Sitzung bei llltlülllitil!. Beamten-UnterstützungVereins
Sonntag den 22. August c. Nachmittags 4 Uhr. »

Tagesordnung: Zahlung der Beiträge 2c.
Der Vorstand.

Yolliiindigr Yuguerliuf
von Pack, Kurz-

nnd Weisswaaren
bedeutend unter dem Selstkostenpreise

um schleunigst zu räumen.

Jda Fraenzel, Ring 20.
«, GAOOAOCLACJACJALICIACJATJAOLJAALJALDAOAOAOACJAOOAOALPAOALJAO

c  w« « , «.-

7., e. und g, September d. i.
 AussteIIungs-Lottgrig  - L Cz»   1����   1��-j Klassen»

« i. W. v. 650000 Mark
kommen noch zur Verloosung, darunter Hauptgewinne .·

i. W. V. 60 000, 40 000, 20 000, 3 ä- 10000, 3 ä 5000, .
6 ä 3000, 6 ä- 2000, 25 ä- 1000, 60 ä- 500 Mark u. S. W.

Kauf-Loose ä 21|, Mark.
VoIL-Loose gültig für alle Ziehungen ä- 5 Mark, i« e

versendet und stellt noch Verkäufer unter günstigen Bedingungen an. -
Der Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar.

Loose sind auch zu haben bei

J. Schreiber, Cigarrenhandlung, N amslau.Die

Erneuerung der
LooseI 
l.

September
erfolgen.

zur
L.

Ziehung muss
bis

zum.

QM" heutigen DUTUM M Hefe� kch K« Wir bringen hiermit zur allgemeinen
Zbxzöllige kieferne Bretter den Cubikfuß für Kenntniß, daß wir

90 Pf» die Elle 15 Pf». .. . . s . » » I . . ssgissuspsdkxseskx gssukjssckssss s« Hin. A. System m Iloldau
= Gchketle UOch billiger! �� die Berechtigung ertheilthabem Aufträge für uns

kicfcrnc Bretter die   5 Pf» entgegenzunehmejy
starke Felgen das Schock 17 Mark.

August Scheitza, Hd. schwa�l  Sohn,
  � Holzhändler zu Kgl. Dombrowka. Pflugfabrik in Berlinchen man.



Auctionsanzeiga
Dienstag den 31. August d. J. von

Vormittag 9 Uhr ab wird auf dem Gute
Obora bei Proskau der Nachlaß des vorigen
Jahres zu Proskau verstorbenen Pfarrers Dr.
Fr. Smolka öffentlich verkauft.

Derselbe besteht aus lebenden und todten
Inventar-stärken, verschiedenen Mobilien,
einer bedeutenden werthvollen Biblio-
thek 2c. re.

Zlotnik bei Proskau, d. 17. August 1886.

Wotzka,
Gutsbesitzer und Gemeindevorstehen

Zur Verpachtung des Mai
is. J; ägs:::.;::: .x::...K.i:s:«::3"«s
Æonigk Domame sciimograu
im Ganzen oder parzellenweisa ist Termin auf

Sonntag den 29. er.
angesetzt, wozu Pachtlustige eingeladen werden.

Schmsgsstss F. Braune.

Pachtschmiede
mit der Dominialarbeit

per 1. October 1886 zu vergeben.
Schmiede-Contract kann hier ein-
gesehen werden.

Dom. Blumenau
v. Konstadt

Zum bevorstehenden Manöver
empfehle ich mein gut asfortirtes
Lager in

Gkas um! IBorzekkan
zu auffallend billigen Preisen.

s. Schwerin.
�Echten Nordhäuser Korn,

Alten Breslauer Korn,
Cognac, Arac, Jam.-Rum,

sowie grösste Auswahl

hochfeiner Liqueure
in eleganter Verpackung

emp�ehlt billigst

Paul Kosehwitz.
Ring.
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I· Vom 1. October c. kann ein sicherer
Pächter meine

S d! m i e d e ,
Sowademiihle bei Reichthah übernehmen.
Pachtbedingungen sind bei mir zu erfahren.

Agnes Kranke,
geb. Faltin. z

Eine im besten Bauzustande befindliche

Bockwindmiihla
mit sehr guten französischen Steinen,

neuem Cylinder «

und ualtstiindigem Miidteninnentur
ist durch den Unterzeichneten hier zum
Abbruch billig zu verkaufen.

A. Paul,
Scholtiseibesitzer in Noldau.

Im Ytamen des Königs!
Jn der Privatklagesache des Stellenbesitzers

Gottfried Wabnitz inSininielwitz,Privatklägers,
gegen denStellenbesitzersohn H errmann Materne
in Namslau, Angeklagten, wegen Beleidigung, hat
das Königliche Schöffengericht zu Namslari in der
Sitzung vom 9. Juli 1886, an welcher Theil ge-
nommen haben:

1. Bräuer, Amtsrichtey als Vorsitzendetz
2. WzionteL Uhrmacher, hier,

3. Pohl, Bauergutsbesitzer in Poln.-Marchwitz,
als Schöffen,

W an d e r , als Gerichtsschreiber,
für Recht erkannt:

der Angeklagte Stellenbesitzersohn Herrmann
Materne von hier ist der öffentlichen Beleidigung
schuldig und wird deshalb mit �- 15 «�- fünf-
zehn Mark Geldstrafe, im Unvermögensfalle mit
drei Tagen Gefängniß bestraft und verurtheilt,
die Kosten des Verfahrens zu tragen ;-

dem Beleidigten Stellenbefitzer Gottfried Wab-
nitz in Simmelwitz wird die Befugniß zuge-
sprochen, den verfügenden Theil des Erkenntnisses
innerhalb 4 Wochen nach Zustellung des rechts-
kräftigen Urtheils einmal im Namslatker Kreis-
blatt auf Kosten des Angeklagten veröffentlichen

zu lassen. 
Rechts Wegen.

Zur« Jagd-Krisen
erlaube mir auf mein großes Lager von

Laneafterss Te Lefuuebeuxs
H  l f c U r

Pulver, Schrot, Treibspiegeh
Papp- um; Filzpfropfen

zu den billigsten Preisen aufmerksam zu machen.
Robert VI! erner.



Glyeerin-Coldcreamseife
von Bergmann & C0. in Dresden

die beste Seife um einen zarten Weissen Teint
zu erhalten; Mütter, welche ihren Kindern
einen schönen Teint verschaffen wollen, soll-
ten sich nur dieser Seife bedienen. Preis d«
Packet 3 Stück 50 Pf. Zu haben bei

Oscar Tietze.

Hochgrädigeu

alten Spiritus,
sowie, spanischen

Doppelstaudenroggen
zur Saat
verkauft das

Königb Domänenamt

Wallenot.
; Das seit vielen Jahren berühmte echte
. Ringelhardt - Glöckueusche Wund-
und HeilpflafterN mit Schutzmarkæ W
auf den Schachteln ist amtlich ge-
prüft und wird empfohlen gegen äußerliche
Schädeu und Wunden aller Art,

- Sicht, Reißet» Frostbeulem Hühner-
augen te.

*! Jn Schachteln ä. 50 und 25 Pf.  mit
Gebrauchs-Anweisung! vorräthig in allen

f Apothckem woselbst Zeugnisse über
« Heil-Erfolge ausliegen

NB. Bitte genau auf obige Schus-
mooke zu achten. l

Repfek zum Fressen
David lalifaegs Enkel,

Bernstadt

Yepfek Htrat« . - um Pressen kaufen
Seid] k; Co» Breslau.
    400 Thaler

sind ufsicheke Hypothek zum 1. Oktober zu ver-
geben. Von wem, sagt die  Signet!. d. VI. »

1 Grube Pferdediinger
hat zu verkaufen Pglikalh
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Von jetzt ab halte ich ein beständiges Lager
von Rädern von 2 bis 4 Zoll,
zu soliden Preisen, und empfehle dasselbe den
hohen Herrschaften.

Noldmy "Vogtngann, 
Schmiedemeifteu

Zum Einlegen non Iriichtkn etc.
empfehle

besten Weinessig.
Robert Werner.

Ein KraukewRollstuhl
wird gegen gute Entschädigung auf 14l Tage zu
leihen gesucht Von wem, ist in der Exped. d.
Pl. zu erfahren.

Ein Stutfohlem
12 Wochen alt, abstammend von Capitain, ist
zu verkaufen N9sk0k,

Förster in WindsMarchwitk

n »« «« l

849] i
Wilh. Mahler, Berlin, Invalidenstr. 121.

Einen Xorftgekikfety
der polu. Sprache nächtig, sucht

stellst ·
» ein,

Oberforsten
Laskt b. Sluptm Ko» Schildbergp
Herrn Dr. Leschlk, weicher mich von einer

schweren Krankheit glücklich geheilt hat, meinen
aufrichtigsten Dank. 

Gottlieb Niebisch,
Schmiedemeister in Schmograu

 Aiarb goldsichere Hypothek, sind
zum 1. October e. event. auch schon

früher, zu cediren. Näheres zu erfahren in der

Exped. d. Bl. 
Kirchliche Nachrichten.

Am 9. Sonnt. n. Trinit  den 22. August cr.! predigen.
in hies. evang. Kirche:

Vorm. A. Polnisch: Pastor Nitranskix
B. Deutsch: Pastor Schwartz

Nachm.: Pastor Nitransku
Vorm. 11 Uhr: Jugendgottcsdieiist

Amtswoche des polnischen Pastorä
D« Wmtgclksche Pfarramh



S. Nakulski
empfiehlt sein La er von Lefaucheuxs und
Büchsflintem
zu billigsten Preisen.
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Büchsenmacher
entral-Gewehren, Doppelbüchsem Exprefk

ürfch- und Scheibenbiichsety Teschings, Revolver und Munition
Reparaturen und Umänderungen werden gewissenhaft ausgeführt, für

Schus3, sowie für solide Arbeit leiste ich volle Garantie.
Lager von bestem Jagd- und Scheibenpulvey besonders Rothweih Hamburg,

Cörming 4, sowie sämmtlichen Jagdgeräthem
Auf Wunsch Ratenzahlung und Annahme alter Gewehre

Ztiäusepikcetsg
garantirt wirksam, offerirt zu Fabrikpreisen

GermaniaeDrogerie
Oscar T1etze�

Bahnhofftrasza

Das grosse

William Lübeck in Altona
Versendet zollfrei gegen Nachnahme  nicht «

- unter 10 Pfund! ;
gute neue Bettfedern �ir 60 Pf. d. Pfd. ·
vorzüglich gute Sorte l.25 � � �

7 Prima Halbdaunen l.60 � � �
und 2 Mk.

Bei Abnahme von 5o Pfd. IV» ääba�.
Umtausch gestattet.  

i Futterman-
welcher mit seiner Frau Jungvieh zu pflegen hat,
wird per bald oder l. October c. bei gutem
Lohn und Deputat vom

Dom. Mangschütz,
Kreis Brieg, gesucht.

Nur gut empfohlene Bcwerber wollen ihre
Zeugnisse einsenden.
Csich suche für mein Colonial-Waaren-

und Destillations-Geschäft zum so-
fortigen oder späteren Antritt

emen Lehrling
aus PaOchtbarer Familie mit genügender Schulbildung

»Es� Otto Weigand.

Einen Lehrling
sucht zum baldigen Antritt

Reiehthal. Amand. Spiegel,
Fleifchermeister

Einen Lehrling
für? Coloniab und Destillationsgeschäft
W!� Adolph J �läll�er,

Bernstadt

Kaufe ein starkes

Fraehtpferd
e und bitte um Ofsertm

A. Haselbaeh,
Brauereibesitzer

Spätlicl�s Brauerei.
Sonnabend den 21. d. .

Ybendssglonckrt
ausgeführt von der Capelle

des 2. Hasses. Yrag.-Yegts. Yo. 8
unter Leitung des: Stabstrompeters

Herrn Schulz. »
Anfang 7�/2 Uhr. Entree 30 Pfg.

Es ladet ergebenst ein w_
Brauereibesitzer

Reiehthal. Heider�s Brauerei.
Sonntag den 22. August:

UkllssBsMIHIäkiJMlcBkI
von der Capelle

des 2. Schiss. Dragoner-Regiments No.8
unter Leitung des

Stabstronipeters �gern: Schule.
Anfang Nachm. 4 Uhr.d�� Entree 50 Pfge.

Nach dem Concert:

Tanztirånzchem

Zum Entenkglieiidbrot
auf Donnerstag den l9. d. Mts. ladet
freundlichst ein Dröge.




